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See the notice on TED website

583457-2026 - Konkurss
Vācija – Ēku arhitektūras pakalpojumi – VgV mit Planung | Verbindungsbau | Bad Waldsee
OJ S 162/2026 24/08/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Große Kreisstadt Bad Waldsee
E-pasts: wettbewerb@kohlergrohe.de
Pircēja juridiskais statuss: Publisko tiesību subjekts, ko kontrolē vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: VgV mit Planung | Verbindungsbau | Bad Waldsee
Apraksts: Die Große Kreisstadt Bad Waldsee beabsichtigt die Errichtung eines 
mehrgeschossigen Verbindungsbaus zwischen den Verwaltungsgebäuden Ravensburger 
Straße 1 und Ravensburger Straße 3 in unmittelbarer Nachbarschaft zum Historischen 
Rathaus. Ziel der Maßnahme ist die Schaffung eines zentralen und klar erkennbaren 
Eingangsbereichs, die Verbesserung der Orientierung für Bürgerinnen und Bürger sowie die 
barrierefreie Erschließung aller Nutzungsebenen der beiden Verwaltungsgebäude. Darüber 
hinaus ist eine räumliche Optimierung der Bestandsflächen vorgesehen, die durch 
Umorganisationen sowie geringfügige bauliche Maßnahmen erreicht werden soll. Der 
Verbindungsbau soll einen Aufzug zur Verbindung der sechs vorhandenen Geschossebenen, 
ein zusätzliches Treppenhaus als Rettungsweg, öffentliche barrierefreie Sanitäranlagen im 
Erdgeschoss sowie zusätzliche Büroflächen in den Obergeschossen aufnehmen. Darüber 
hinaus sind Vorschläge für eine verbesserte Anbindung des Gebäudes Ravensburger Straße 
1 an das Historische Rathaus (Hauptstraße 29) zu entwickeln. Dabei soll die Organisation aller 
Büroeinheiten im Haus überprüft und ggf. angepasst werden. Der Verbindungsbau befindet 
sich in einer Baulücke und schließt an 3 Seiten an Bestandsgebäude an. Die geschätzten 
Gesamtkosten für den Verbindungsbau belaufen sich auf ca. 1,45 Mio. € brutto, der KG 300, 
400 und 700. Für die Kostengruppe 300 und 400 wird von ca. 1,2 Mio.€ brutto ausgegangen. 
Mit der Planung soll unmittelbar nach Beauftragung begonnen werden; die Fertigstellung ist 
bis Mitte 2028 vorgesehen. Gegenstand des VgV-Verfahrens sind Leistungen der 
Objektplanung Gebäude gem. §§ 33-37 für die Leistungsphasen 1-8 und 9 gem. HOAI 2021 
und der Tragwerksplanung gem. §§ 49-52 für die Leistungsphasen 1-6 und 
Objektüberwachung als Besondere Leistung für den Neubau eines Verbindungsbau zwischen 
den Gebäuden Ravensburger Straße 3 und der Ravensburger Straße 1 sowie der optionalen 
Dachsanierung des Gebäudes Ravensburger Straße 1. Darüber hinaus ist eine räumliche 
Optimierung der Bestandsflächen vorgesehen, die durch Umorganisationen sowie 
geringfügige bauliche Maßnahmen erreicht werden soll. Es ist eine stufenweise Beauftragung 
vorgesehen. In der ersten Stufe sollen die Leistungsphasen 1-3 beauftragt werden. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte 5.1. der Bekanntmachung und der angefügten 
Kurzinformation.
Procedūras identifikators: e7c9cd5b-9975-4705-b37f-d432b7b92f1f

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/583457-2026
mailto:wettbewerb@kohlergrohe.de
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Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71221000 Ēku arhitektūras pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71327000 Nestspējīgo struktūru projektēšanas pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Ravensburg (DE148)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: Zusätzliche Informationen zum Teilnahmewettbewerb: Die für die Abgabe 
eines Teilnahmeantrags erforderlichen Unterlagen können mit und ohne Registrierung unter 
dem angegebenen Link kostenlos angesehen und heruntergeladen werden. Teilnahmeanträge 
sind ausschließlich über die unter 5.1.11 angegebene Vergabeplattform einzureichen. Die 
Unterzeichnung erfolgt in Textform i.S.v. § 11 EU Abs. 4 VOB/A, § 126b BGB. Es ist 
unzulässig, Teilnahmeanträge unmittelbar an die angegebene Kontaktstelle zu senden. 
Rückfragen zum Teilnahmewettbewerb sind mindestens 10 Tage vor Bewerbungsschluss 
über die Vergabeplattform zu stellen. Die -anonymisierten - Rückfragen und Antworten und 
etwaige Änderungen und Ergänzungen der Unterlagen für das Vergabeverfahren werden nur 
auf der Vergabeplattform unter dem angegebenen Link zur Verfügung gestellt. Alle 
Interessenten müssen sich daher regelmäßig selbst unter dem angegebenen Link informieren, 
ob Rückfragen und Antworten, Änderungen oder Ergänzungen zur Verfügung eingestellt 
wurden, die dann bei der Erstellung der Teilnahmeanträge zu beachten sind. Für die 
Erstellung der Teilnahmeanträge wird keine Kostenerstattung gewährt.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: Folgende Eigenerklärungen werden durch 
die Unterzeichnung der Mitglieder des Bewerberteams im Teilnahmeantrag bestätigt. Die 
entsprechenden Nachweise zur Erfüllung der Eignungskriterien können von den Bewerbenden 
jederzeit vorgelegt werden. Eigenerklärung, dass im Fall einer Beauftragung eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit angemessenen Deckungssummen für Personenschäden 
und für Sach- und Vermögensschäden abgeschlossen wird. Die Deckung muss über die 
Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Eigenerklärung, dass keine zwingenden 
Ausschlussgründe i.S.v. § 123 Abs. 1 bis 3 GWB vorliegen. Eigenerklärung zu folgenden 
fakultativen Ausschlussgründen i.S.v. § 124 GWB, bei denen es im Ermessen der 
Vergabestelle steht, ob ein Bewerber/- in ausgeschlossen wird: Eigenerklärung, dass das 
Unternehmen seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit es der Pflicht zur Beitragszahlung unterfällt, 
ordnungsgemäß erfüllt hat (§ 123 Abs. 4 GWB) Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden 
ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt oder ein Insolvenzplan rechtskräftig i.S.d. § 124 
Abs. 1 Nr. 2 GWB bestätigt wurde. Angaben zur Liquidation und Einstellung der Tätigkeit i.S.d. 
§ 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Eigenerklärung, dass bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht 
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gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen wurde (§ 
124 Abs. 1 Nr. 1 GWB). Eigenerklärung, dass im Rahmen der beruflichen Tätigkeit keine 
schwere Verfehlung begangen wurde, durch die die Integrität des Unternehmens in Frage 
gestellt wird (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Eigenerklärung, dass mit anderen Unternehmen keine 
Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt wurden, die eine 
Verhinderung, eine Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder 
bewirken (§ 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB). Eigenerklärung, dass für das Unternehmen kein 
Ausschlussgrund i.S.v. § 21 Abs. 1 des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG), § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes (AufenthG), § 19 Abs. 1 des Mindestlohngesetzes (MiLoG), § 21 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes (SchwarzArbG) oder § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) vorliegt. Verpflichtungserklärung zum 
Mindestentgelt nach dem Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – LTMG). Eigenerklärung 
zu Verbot Beteiligung russischer Unternehmen gem. Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833
/2014 in der jeweils geltenden Fassung (SanktionsVO) (nur von Bewerbern und von allen 
Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft abzugeben). Eigenerklärung, dass das Unternehmen 
die Vorgaben des öffentlichen Auftraggebers zur Eignung erfüllt werden mit Blick auf: a) 
Befähigung zur Berufsausübung, b) die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
(erfüllt durch die einzureichenden Referenzen und durch Eigenerklärung) c) die technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit (erfüllt durch die einzureichenden Referenzen). Die 
Vergabestelle behält sich vor, zu prüfen, ob weitere fakultative Ausschlussgründe im Sinne 
von §§ 124 bis 126 GWB vorliegen, zu denen keine Eigenerklärung gefordert wird, und 
gegebenenfalls Bewerber/Bewerbergemeinschaften, bei denen fakultative Ausschlussgründe 
vorliegen, auszuschließen. Die Vergabestelle behält sich ferner vor, für Bewerber/-innen
/Mitglieder von Bewerbergemeinschaften/Nachunternehmer selbst beim 
Gewerbezentralregister einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach § 150 a Abs.1 Nr.
4 GewO anzufordern. Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber/-in auffordern, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzureichen. Alle Nachweise und Erklärungen 
sind in deutscher Sprache abzufassen (bei fremdsprachigen Dokumenten in deutscher 
Übersetzung). Bei Bietergemeinschaften sind die Nachweise und Erklärungen von allen 
Mitgliedern zu erbringen. Erklärungen, Versicherungen und Nachweise, soweit diese auf 
Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind, führen bei Nichtvorlage zum Ausschluss. Die 
Vergabestelle behält sich vor, die nachträgliche Vorlage von Originalen oder beglaubigten 
Abschriften zu verlangen.

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: VgV mit Planung | Verbindungsbau | Bad Waldsee
Apraksts: Die Große Kreisstadt Bad Waldsee beabsichtigt die Errichtung eines 
mehrgeschossigen Verbindungsbaus zwischen den Verwaltungsgebäuden Ravensburger 
Straße 1 und Ravensburger Straße 3 in unmittelbarer Nachbarschaft zum Historischen 
Rathaus. Ziel der Maßnahme ist die Schaffung eines zentralen und klar erkennbaren 
Eingangsbereichs, die Verbesserung der Orientierung für Bürgerinnen und Bürger sowie die 
barrierefreie Erschließung aller Nutzungsebenen der beiden Verwaltungsgebäude. Darüber 
hinaus ist eine räumliche Optimierung der Bestandsflächen vorgesehen, die durch 
Umorganisationen sowie geringfügige bauliche Maßnahmen erreicht werden soll. Das 
Ingenieurbüro AGP aus Bad Waldsee hat 2025 eine Machbarkeitsstudie erstellt. Diese 
Machbarkeitsstudie wird dem VgV-Verfahren mit Planung nicht zugrunde gelegt. Die Planung 
hat die besondere städtebauliche und denkmalpflegerische Situation in der historischen 
Altstadt von Bad Waldsee zu berücksichtigen. Das Historische Rathaus (Hauptstraße 29) 
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sowie das Gebäude Ravensburger Straße 5 sind Kulturdenkmäler. Der Neubau soll sich 
sensibel in das historische Stadtbild einfügen, auf eine materialgerechte und wirtschaftliche 
Planung soll geachtet werden. Die Freianlagen sind nicht Teil der aktuellen Planung. Die 
geplante Dachsanierung des Gebäudes Ravensburger Straße 1 soll optional in die Ge-
samtbetrachtung einbezogen werden, wurde in den genannten Kosten noch nicht berück-
sichtigt. Die Maßnahme befindet sich innerhalb eines städtebaulichen Sanierungsgebiets und 
soll unter Inanspruchnahme von Fördermitteln des Landes Baden-Württemberg umge-setzt 
werden. Die geschätzten Gesamtkosten für den Verbindungsbau belaufen sich auf ca. 1,45 
Mio. € brutto, der KG 300, 400 und 700. Für die Kostengruppe 300 und 400 wird von ca. 1,2 
Mio.€ brutto ausgegangen. Es kann von einer Fläche von ca. 1000m² ausgegangen werden 
inkl. der Umstrukturierung, die bearbeitet werden soll. Davon werden ca. 700 m² für den 
Umbau und die Umstrukturierung der Bestandsflächen angenommen und ca. 300m² für den 
Anbau. Mit der Planung soll unmittelbar nach Beauftragung begonnen werden; die 
Fertigstellung ist bis Mitte 2028 vorgesehen. Der Termin für die Verhandlungsgespräche wird 
noch mitgeteilt, geplant ist die KW 48 bzw. 49. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 2.1. 
der Bekanntmachung und der angefügten Kurzinformation.
Iekšējais identifikators: LOT-0001 E52738179

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71200000 Arhitektūras un saistītie pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71327000 Nestspējīgo struktūru projektēšanas pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Ravensburg (DE148)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Ilgums – cits: Nezināms

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
piedāvājumā
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet für:
startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Es soll eine Erklärung zur durchschnittlichen Anzahl der Architekt/-
innen für entsprechende Dienstleistungen in den letzten drei Jahren abgegeben werden. 
Insgesamt können max. 10% bzw. 50 mögliche Punkte erreicht werden. Als 
Mindestanforderung gelten min. 2,0 Mitarbeitende im Durchschnitt. Wertungskriterien, max. 
Punktzahl 5 Punkte, Wertung 10% > 2 Mitarbeitende = 1 Punkt ≥ 2,5 Mitarbeitende 3 Punkte ≥ 
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3 Mitarbeitende = 5 Punkte. Die Angabe zur Anzahl der Mitarbeiter/-innen sollen vom 
Tragwerksplaner/-in ebenfalls mitgeteilt werden. Die Zahlen gehen nicht in die Wertung ein.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīza procentuālā attiecība): 10,00

Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Es soll eine Erklärung über den Gesamtjahresumsatz (netto) der 
Architekt/-innen für entsprechende Dienstleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren 
abgegeben werden. Insgesamt können max. 10% bzw. 50 mögliche Punkte erreicht werden. 
Als Mindestanforderung gelten min. 100.000€ Jahresumsatz im Mittel. Wertungskriterien, max. 
Punktzahl 5 Punkte, Wertung 10% ≥ 150.000 € < 200.000 € = 1 Punkt ≥ 200.000 € < 250.000 
€ = 3 Punkte ≥ 250.000 €= 5 Punkte Die Angaben zu Umsatz sollen vom Tragwerksplaner/-in 
ebenfalls mitgeteilt werden. Die Zahlen gehen nicht in die Wertung ein.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīza procentuālā attiecība): 10,00

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Die qualitative Bewertung der technischen Leistungsfähigkeit der 
Architekt/- innen erfolgt auf Grundlage der vorgelegten Referenzblätter und den Angaben in 
den Formblättern. Es können insgesamt 3 Referenzen gewertet werden: Die Referenzen A, B, 
und C sind vom Architekten bzw. von der Architektin zu erbringen. Die Referenzen A und C 
sind zwingend erforderlich, die Referenz B ist optional. In jeder Referenzkategorie kann 
jeweils nur 1 Projekt gewertet werden. Mehrfachnennungen sind bei Referenz A und Referenz 
C oder bei den Referenzen B und C möglich, nicht aber bei den Referenz A und B. 
Tragwerksplaner/-innen müssen keine Referenzen nachweisen. Die technische 
Leistungsfähigkeit wird insgesamt mit 80% gewertet, davon die qualitative Bewertung der 
Referenzprojekte: max. 150 Punkte für Referenz A (30%), zwingend max. 100 Punkte für 
Referenz B (20%), optional max. 150 Punkte für Referenz C (30%), zwingend Max. 400 
Punkte (80%) Insgesamt können bei Berücksichtigung aller Kriterien der finanziellen und 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit und der technischen Leistungsfähigkeit 500 Punkte erreicht 
werden. Die Nichterfüllung einer Mindestanforderung führt zum Ausschluss der 
Bewerbergemein-schaft aus dem Verfahren. Jedes Auswahlkriterium wird abhängig von den 
durch den Be-werber/-in gemachten Angaben z.B. mit 0 - 5 Punkte bewertet. Die vom 
Bewerber, der Be-werberin bei einem Kriterium erreichte Punktzahl ergibt sich durch 
Multiplikation der jeweili-gen Bewertungsziffer mit der Wichtung des Kriteriums. Die 
Gesamtpunktzahl des Bewerbers ergibt sich durch Addition aller erreichten Punktzahlen der 
Einzelkriterien in der Auswahlpha-se. Es werden die 5 Bewerber/-innen mit der höchsten 
Punktzahl ausgewählt. Erfüllen mehrere Bewerber/-innen gleichermaßen die Anforderungen 
und ist die Bewerberzahl nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten 
Kriterien zu hoch, kann die Auswahl unter den verbliebenen Bewerber/-innen durch Los 
getroffen werden. Beschreibung der Referenzen: Referenz A – zwingend: Nachweis eines 
realisierten Projekts zum Thema Bauen im historischen Bestand, d.h. Umbau, bzw. Anbau, 
Umstrukturierung der Bestandsflächen, inkl. baulicher Veränderung eines historischen 
Gebäudes. Das historische Gebäude muss entweder min. 50 Jahre alt sein und/oder ein 
Kulturdenkmal sein. (Kriterien der Vergleichbarkeit: ca. 1000 m² BGF; Kosten der KG 300 und 
400, ca. 1,2 Mio. € brutto). Für Referenz A gilt folgende Mindestanforderung: - Nachweis eines 
realisierten Projekts Bauen im historischen Bestand, Umbau bzw. Anbau, inkl. baulicher 
Veränderung eines historischen Gebäudes. - Kosten der KG 300-400 brutto mind. 600.000 € - 
Leistungszeitraum 2016 –2026, in dem das Gebäude fertiggestellt wurde - Durchführung der 
wesentlichen Leistungsphasen (mind. 2-8). Punktewertung, max. 5 Punkte ≥ 1,2 Mio. = 3 
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Punkte ≥ 800.000 € < 1,2 Mio.€ = 2 Punkte ≥ 600.000 € <800.000 €= 1 Punkte < 600.000 € = 
0 Punkte ≥1000m² = 2 Punkte ≥ 750m² < 1000m² =1 Punkt < 750m² = 0 Punkte Referenz B - 
optional: Nachweis eines realisierten Projekts vgl. Größe für einen öffentlichen Auftraggeber/-
in (Kriterien der Vergleichbarkeit: vgl. Größe ca. 1000m² BGF, öffentlicher Auftraggeber) Für 
Referenz B gilt folgende Mindestanforderung: - Nachweis eines realisierten Projekts vgl. 
Größe - vgl. Fläche mind. 500m² BGF - Leistungszeitraum 2016 –2026, in dem das Gebäude 
fertiggestellt wurde - Durchführung der wesentlichen Leistungsphasen (mind. 2-8). 
Punktewertung, max. 5 Punkte ≥ 1000m² =3 Punkte ≥ 750 < 1000m² = 2 Punkte ≥ 500 < 
750m² = 1 Punkt < 500m² = 0 Punkte öffentlicher Auftraggeber = 2 Punkte anderer 
Auftraggeber = 0 Punkte Darstellung auf einem Projektblatt DIN A4: Aussagekräftige grafische 
und textliche Erläuterungen zum Projekt und zu projektspezifischen Besonderheiten. 
Abbildung min. 1 Foto (kei-ne Renderings) des Gebäudes zum Nachweis der Realisierung. 
Referenz C - entweder Referenz C1 oder Referenz C2 zwingend: Referenz C1 Nachweis 
eines Wettbewerbserfolgs (Preis, Ankauf, Anerkennung) in einem regelgerechten Wettbewerb, 
z.B. durch eine „Wettbewerbe Aktuell“-Dokumentation oder Referenz C2 Nachweis einer 
Auszeichnung durch gestalterische Kommission, z. B. Hugo Häring Preis, etc. Es können max. 
5 Punkte erreicht werden. - Formblatt DIN A4 mit Daten der Referenz (Art des Erfolgs, Jahr 
der Auszeichnung, Wettbewerbsart, Auslober/-in mit Adresse, Verfasser (= Name der 
Bewerber/-in), - Darstellung je Referenz auf max. 1 DIN A4 Seite: Zeichnungen, Abbildungen, 
Erläuterungen. - Es kann max. 1 Referenz gewertet werden. Die Bewertung erfolgt durch ein 
Auswahlgremium.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīza procentuālā attiecība): 80,00

Kritērijs: Reģistrācija attiecīgā profesionālā reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Teilnahmeberechtigt sind Bewerberteams, bestehend aus 
ausschließlich natürlichen, bzw. juristischen Personen, die gemäß Rechtsvorschrift ihres 
Heimatstaates zum Tage der Bekanntmachung zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt/-
in und Ingenieur/-in der Fachrichtung Tragwerksplanung berechtigt sind oder eine 
vergleichbare Qualifikation zu führen. Bei Bewerbergemeinschaften ist ein federführender, 
verantwortlicher und bevollmächtigter Vertreter zu benennen. Ist in dem Herkunftsstaat des 
Bewerbenden die Berufsbezeichnung nicht gesetzlich geregelt, so erfüllt die fachlichen 
Anforderungen, wer über ein Diplom, Master, Prüfungszeugnis oder sonstigen 
Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung gemäß der Richtlinie 2005/36/EG – 
„Berufsanerkennungsrichtlinie“ – gewährleistet ist. Bei juristischen Personen sind die 
fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn zu ihrem satzungsgemäßen Geschäftszweck 
Planungsleistungen gehören, die der anstehenden Planungsaufgabe entsprechen, und wenn 
der bevollmächtigte Vertreter der juristischen Person und der Verfasser/ in der 
Verfahrensbeiträge die fachlichen Anforderungen erfüllt, die an natürliche Personen gestellt 
werden. Vergleichbare Qualifikationen sind ebenfalls zugelassen; der Nachweis der 
Gleichwertigkeit ist in der Bewerbung beizufügen. Bewerberteams natürlicher und juristischer 
Personen sind ebenfalls teilnahmeberechtigt, wenn jedes Mitglied des Bewerberteams 
teilnahmeberechtigt ist. Mehrfachbewerbungen natürlicher oder juristischer Personen oder von 
Mitgliedern von Bewerberteams im Verfahren sind unzulässig und führen im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener 
Bewerbungsteams im weiteren Verfahren.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
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Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Darstellung der Qualität der Projektorganisation
Apraksts: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 11 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 10
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Darstellung der Qualität des Projektmanagements
Apraksts: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 11 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 15
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Bewertung des Lösungsvorschlags anhand folgender Bewertungskriterien: - 
Architektonisches und gestalterisches Konzept - Städtebauliche Qualität - Funktionale 
Anforderungen - Umgang mit Bestand/ konstruktives Konzept - Wirtschaftlichkeit in der 
Herstellung - Realisierbarkeit der Zeitschiene
Apraksts: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 11 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 60
Kritērijs: 
Veids: Izmaksas
Nosaukums: Die Punkteermittlung des Angebots erfolgt auf Basis der vom Bieter im 
Angebotsformular (Anlage 04, Phase2) gemachten Angaben und der daraus resultierenden 
Brutto-Gesamthonorarsumme nach den folgenden Rechenschritten: Das Honorarangebot mit 
der niedrigsten Gesamtsumme erhält bei Zuschlagskriterium Honorar die höchstmögliche 
Punktzahl. Alle anderen Honorarangebote werden proportional dazu bewertet.
Apraksts: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 11 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 15

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.subreport.de/E52738179

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.subreport.de/E52738179
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts

https://www.subreport.de/E52738179
https://www.subreport.de/E52738179
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Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 21/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Eine Nachforderung von Unterlagen liegt im Ermessen des Auftraggebers 
und wird entsprechend der VgV festgelegt.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā
Juridiskā forma, kas vajadzīga pretendentu grupai, kurai piešķirtas līgumslēgšanas tiesības: 
Von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft ist dem Teilnahmeantrag eine Erklärung 
beizulegen, dass die Mitglieder der Bietergemeinschaft gesamtschuldnerisch haften. Es muss 
ein allein vertretungsberechtigter bevollmächtigter Vertreter/-in benannt werden, der durch 
eine unterschriebene Erklärung aller Mitglieder der Bewerbergemeinschaft legitimiert ist. . Es 
wird darauf hingewiesen, dass Bietergemeinschaften, deren Mitglieder sich mehrfach - sei es 
als einzelnes Unternehmen, Bietergemeinschaft oder Nachunternehmer/-in - an diesem 
Vergabeverfahren beteiligten, wegen Verstoßes gegen das Wettbewerbsprinzip 
ausgeschlossen werden bzw. aus diesem Grund bereits bei der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe unberücksichtigt bleiben können. . Für jeden Bewerber/-in/ jedes Mitglied 
einer Bewerbergemeinschaft und für jeden Nachunternehmer/-in muss die 
Verpflichtungserklärung Mindestentgelt nach dem Landestariftreue- und Mindestlohngesetz 
Baden-Württemberg entweder mit dem Teilnahmeantrag oder spätestens mit dem 
Erstangebot abgegeben werden.

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Das deutsche Vergaberecht regelt die Frist für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen in §160 Absatz 3 GWB wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, 
soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
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Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: kohler grohe architekten, 
Verfahrensbetreuung

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Große Kreisstadt Bad Waldsee
Reģistrācijas numurs: DE
Pasta adrese: Hauptstr. 29
Pilsēta: Bad Waldsee
Pasta indekss: 88339
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Ravensburg (DE148)
Valsts: Vācija
Kontaktpunkts: Herr Peter Angerhofer, Stadt Bad Waldsee und Simone Bohsung, kohler grohe 
architekten, Verfahrensbetreuer
E-pasts: wettbewerb@kohlergrohe.de
Tālrunis: +49 711 76963932
Interneta adrese: https://www.bad-waldsee.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Reģistrācijas numurs: 08-A9866-40
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76137
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung
Reģistrācijas numurs: DE227280524
Pilsēta: Stuttgart
Pasta indekss: 70597
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Valsts: Vācija
Šīs organizācijas lomas: 
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0004
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

mailto:wettbewerb@kohlergrohe.de
https://www.bad-waldsee.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 99aa2c2f-e381-4822-b9f1-854673b431c7  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 20/08/2026 18:44:37 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 583457-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 162/2026
Publicēšanas datums: 24/08/2026
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